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Das Heinrich-von-Gagern-Gymnasium ist offizielle Part-
nerschule des Projekts „PolECule“ der Goethe Univer-
sität Frankfurt. Im bilingualen Unterrichtsprojekt „Poli-
tics, Economics and Culture“ setzen sich die Schüler- 
innen und Schüler mit Themen wie dem internationa-
len Welthandel, Nachhaltigkeit sowie Fair Trade ausei-
nander – und werden somit auf eine globale Wirtschaft 
und Gesellschaft vorbereitet. Das Gymnasium legt gro-
ßen Wert auf handlungsorientierten Unterricht. Themen 
der Verbraucherbildung, wie Medien- und Gesundheits-
erziehung, werden verstärkt fächer- und klassenüber-
greifend vermittelt.

HEINRICH-VON-GAGERN-GYMNASIUM 
FRANKFURT AM MAIN

 Durch Verbraucherbildung lernen unsere 
Schülerinnen und Schüler, selbstständig 
und verantwortungsbewusst Entscheidun-
gen zu treffen. Die Auszeichnung bestätigt 
uns als humanistisches Gymnasium in einem 
unserer Lernziele: Die Schülerinnen und Schü- 
ler sollen sich an für unsere Demokratie 
wichtigen Lernprozessen beteiligen und über 
globale Chancen und Herausforderungen 
offen, sachlich und kontrovers debattieren.“
Subin Nijhawan 
Lehrer am Heinrich-von-Gagern-Gymnasium

 Verbraucherbildung ist unglaublich 
wichtig. Es ist ein surrealer Gedanke, aber 
irgendwann werden wir es sein, die Entschei- 
dungen treffen. Entscheidungen, die Kinder-
arbeit, Globalisierung oder auch faires 
Handeln betreffen. Auch wenn wir noch  
ein wenig Zeit haben, bin ich sehr glücklich 
darüber, dass wir auch an unserer Schule 
Projekte über Verbraucherbildung gemacht 
haben.“
Selma El Mesmoudi  
Schülerin am Heinrich-von-Gagern-Gymnasium 
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